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Agenda

30. Juni 2015 I. Reha-Expertengespräch

16. September 2015 I. Sitzung der Steuerungsgruppe

3. Dezember 2015 II. Sitzung der Steuerungsgruppe

Treffen der Arbeitsgruppen nach Bedarf

31. März 2016 III. Sitzung der Steuerungsgruppe

10. Mai 2016 II. Reha-Expertengespräch

September 2016 IV. Sitzung der Steuerungsgruppe

November 2016 DVfR-Kongress (Vorstellung des Projektes)

Treffen der Arbeitsgruppen nach Bedarf

I. Quartal 2017 V. Sitzung der Steuerungsgruppe

II. Quartal 2017 III. Reha-Expertengespräch 

III. Quartal 2017 VI. Sitzung der Steuerungsgruppe

IV. Quartal 2017 IV. Reha-Expertengespräch

Treffen der Arbeitsgruppen nach Bedarf

I. Quartal 2018 VII. Sitzung der Steuerungsgruppe

II. Quartal 2018 V. Reha-Expertengespräch 

III. Quartal 2018 VIII. Sitzung der Steuerungsgruppe

IV. Quartal 2018 VI. Reha-Expertengespräch

Treffen der Arbeitsgruppen nach Bedarf

2015

2016

2017

2018



Hintergrund 

Um den geänderten gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen zu begegnen und 
die Leistungsfähigkeit des Rehabilitationssystems 
langfristig zu sichern, hat das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales (BMAS) in Kooperation mit der 
Deutschen Vereinigung für Rehabilitation im Juni 
2015 das Projekt „RehaInnovativen“ zur Weiterent-
wicklung der medizinischen und medizinisch- 
beruflichen Rehabilitation ins Leben gerufen. 

Zielsetzung

Das Projekt hat das Ziel, gemeinsam mit maßgeblich 
an der Rehabilitation beteiligten Akteuren Felder zu 
identifizieren, in denen noch Erkenntnis- bzw. 
Entwicklungsbedarf besteht und gemeinsam nach 
Lösungs- und Umsetzungsmöglichkeiten zu suchen.

Arbeitsebenen

Zentrales Gremium ist ein interdisziplinärer Exper-
tenbeirat aus ca. 35 Mitwirkenden. Das Projekt wird 
begleitet durch eine Steuerungsgruppe unter Feder-
führung des BMAS und drei Arbeitsgruppen (AG 1-3). 
Der fortlaufende Beratungs- und Diskussionsprozess 
innerhalb und zwischen den Arbeitsebenen des 
Projektes wird durch eine online Arbeitsplattform 
sichergestellt. 

Beteiligte Akteure

Beteiligte
Akteure Rehabilitations-

Träger

Wissen-
schaftler/innen

Leistungs-
erbringer

Betroffenen-
verbände

Sozialverbände

BMG

BMAS

Handlungsfelder

Der Fokus des Projektes richtet sich vornehmlich 
auf die folgenden Handlungsfelder, die in drei 
Arbeitsgruppen vertieft bearbeitet werden:

Übergänge optimieren
(Sprecherin Frau Dr. Seel)

AG 1

Reha individualisieren
(Sprecher Herr Dr. Buschmann-Steinhage)

AG 2

Regional zusammenarbeiten
(Sprecher Herr Prof. Morfeld)

AG 3
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